
Qualifikationsmodus für den Kader des 

Waldarbeitsnationalteams 

 

1. Alle vier Teilnehmer der letzten WM sind für den nächsten Kader fix 

qualifiziert 

a) Wenn der U 24 Schneider das Alterslimit für nächste WM überschritten hat, rutscht er 

automatisch in den Kader der Profiklasse. 

b) Wenn der U 24 Schneider das Alterslimit der U 24 Klasse noch nicht überschritten hat,  

bleibt er im Kader der U 24 Schneider. 

 

2. Zusammensetzung des Kaders der Profiklasse (6 oder mehr Athleten) 

a) Die 3 bzw. 4 Schneider des aktuellen WM-Teams sind fix qualifiziert.  

(Für die WM 2014 sind es 4 Schneider, da Johannes Koch aus der U 24 Wertung fällt und in die 

Profiklasse rutscht.) 

b) Der Sieger der Husqvarnacupwertung im Jahr des Bundesentscheides ist fix  im Kader des 

Nationalteams. Wenn es zwei oder mehrere Sieger gibt, dann sind  alle im Kader. 

Sind Schneider des WM-Teams, oder der Gästeklasse vorne, dann werden diese nicht 

berücksichtigt sondern übersprungen. Es rutscht automatisch der nächste in Frage 

kommende Schneider in den Kader.  

(z. B.:  Sieger Husqvarnacup 2011 war Markus Herzog, er war damals aber im WM-Team, 

daher rutschte Simon Mayr  als 2.  der Husqvarnacup-Wertung in den Kader. 

Sieger Husqvarnacup 2013 ist Markus Herzog, er war nicht im WM-Team, daher ist 

nur er fix im Kader. Simon Mayr als 2. rückt diesmal nicht nach.) 

    

c) Der erste und zweite des Bundesentscheides kommen ebenfalls in den Kader des 

Nationalteams. 

Die Schneider des Teams der letzten WM und jener Schneider, der die Qualifikation über 

den Husqvarna-Cup geschafft hat, werden nicht berücksichtigt, sondern übersprungen. 

Es rutschen automatisch die nächsten in Frage kommenden Athleten  in den Kader des 

Nationalteams. 

 

  

(z.B. Ergebnis Bundesentscheid 2013 Deutsch-Griffen 

1. Robert Leichtfried   übersprungen WM-Team 

2. Markus Herzog  übersprungen Sieger Husqvarnacup 

3. Martin Moosbrugger zählt  1. Teilnehmer im Kader 



4. Benjamin Greber  übersprungen WM- Team 

5. Harald Umgeher  übersprungen WM- Team 

6. Hannes Herzog  zählt  2. Teilnehmer im Kader 

7. Johannes Koch    WM-Team) 

 

(Der Kader des Nationalteams 2014 der Profis besteht daher aktuell aus den ersten 7 Teilnehmern des 

Bundesentscheides. (Simon Mayr hat als 2. des Husqvarnacups für den Kader des Nationalteams nicht 

qualifiziert. Andere Situation wie 2011/12)) 

   

3. Zusammensetzung des Kaders der U 24-Klasse (2 oder mehr Athleten) 

 

a) Der Teilnehmer des aktuellen WM-Teams ist fix im Kader, wenn er das Alterslimit für die 

nächste WM noch nicht überschritten hat. 

 (Spielt heuer keine Rolle, da Johannes Koch in die Profiklasse rutschte. Das nächste Mal 

 kommt es zum Tragen, da beide in Frage kommenden Schneider -Morgenstern und Erlacher- 

 noch im Alterslimit bleiben.) 

 

b) Der Sieger der Husqvarnacup U-24-Wertung  im Jahr des Bundesentscheides ist fix im    

U 24-Kader des Nationalteams.  

 Sind Schneider des WM-Teams, oder der Gästeklasse vorne, dann werden diese nicht 

 berücksichtigt sondern übersprungen. Es rutscht automatisch der nächste in Frage 

 kommende Schneider in den Kader. 

(z.B. Husqvarnacup 2013 U-24:  1. Mathias Morgenstern 

     2. Tobias Robisch) 

 

c) Der Sieger des Bundesentscheides  der Landjugendwertung ist fix im Nationalteam. 

Der Schneider des Teams der letzten WM und jene Schneider, die die Qualifikation über 

den Husqvarna-Cup geschafft hat, werden nicht berücksichtigt, sondern übersprungen. 

Es rutscht automatisch der nächsten in Frage kommende Athlet der Landjugend 

Bundesentscheidwertung - der das Alterslimit für die nächste WM nicht überschritten hat 

-  in den Kader des Nationalteams. 

 

  

(z.B. Bundesentscheid 2013  1. Mathias Morgenstern 

      2. Jürgen Erlacher 

Im Kader der U/24 Wertung sind daher Morgenstern und Erlacher (Robisch ist als 2. des 

Husqvarnacups nicht qualifiziert.)) 

 

4. Ausnahmeregelung 

In besonderen Fällen kann ein weiterer Schneider über einen gemeinsamen Beschluss von 

Obmann, Obmann-Stellvertreter, Geschäftsführer, Mannschaftsführer und Trainer in den Kader 

des Nationalteams berufen werden.  

  (z.B. Trauerfall in der Familie zum Zeitpunkt des Bundesentscheides …) 



 

Der Ausscheidungsmodus wurde vom Vorstand des Forstwettkampfvereines erarbeitet 

und beschlossen. 

 

Für den Vorstand: 

 

DI Hubert Malin      DI Richard Simma 

 

Obmann       Geschäftsführer 

 

 

Ing. Armin Graf      DI Johannes Kröpfl 

      

Coach       Teamleader 

 

 

 

Das WM-Team für Serbien wird an zwei Wochenenden erkoren.  

In sechs Serien, wobei nur die vier besten gewertet werden, wird das neue Team ermittelt.  

Es werden drei Plätze in der Profiwertung und ein Platz in der U-24 Wertung vergeben . 

 

 

 

 


